
Der LJ-Beitrag zum Nachhaltigen 
Entwicklungsziel (SDG) Nr. 11
Bei der 2015 von den Vereinten Nationen 
 beschlossenen Agenda 2030 geht es um die 
Frage, in welcher Zukunft wir leben wollen. 
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Quelle: 17 Ziele für eine bessere Welt, Herausgeber: 
Welthaus Bielefeld e.V. in Kooperation mit anderen 
Nichtregierungsorganisationen, Bielefeld 2016

Es wird auch eine klare  Antwort 
auf diese  Frage  geliefert:  
Es geht um ein gutes Leben 
für alle  Menschen auf der 
ganzen Welt.  
Insgesamt wurden dafür 17 verschiedene 
Ziele zur nachhaltige Entwicklung defi-
niert. 
Mehr als die Hälfte der ErdbewohnerInnen 
lebt mittlerweile in Städten. Doch Le-
bensqualität, Sicherheit und Nachhal-
tigkeit sind bei dieser rapiden Urbani-
sierung vielerorts auf der Strecke ge-

blieben. Das SDG 11 widmet sich daher 
dem Ziel Städte und Gemeinden inklusiv, 
sicher, widerstandsfähig und nachhaltig 
zu gestalten und fordert die Regierungen 
der Welt auf, für einen „angemessenen, 
sicheren und bezahlbaren Wohnraum“ 
zu sorgen. 
 
Was leistet 
die Landjugend dazu? 
Die Landjugend versucht, egal ob auf 
Orts-, Bezirks-, Landes- oder Bundes-
ebene, einen Beitrag für die Gesellschaft 

im ländlichen 
Raum zu leisten. 
In den Gemein-
den, in welchen 
eine Landjugend 
vertreten ist, bin-
den sich die Ju-
gendlichen aktiv 
in das Geschehen 
ein. Im Zuge der 

Projektarbeit unter der Dachmarke Tat.Ort 
Jugend werden durch Landjugendliche 
verschiedenste Initiativen durchgeführt, 
welche die ländlichen Regionen lebens-
werter und attraktiver gestalten. Dies 
können bauliche Projekte, wie das er-
richten eines öffentlichen Buswartehäus-
chens, bis hin zur Gestaltung eines ge-
meinsamen Nachmittags im Seniorenheim 
sein. Es wird seit einiger Zeit nun auch 
ein sehr großer Stellenwert auf die Nach-
haltigkeit der Projekte gelegt. Jeder 
Beitrag zählt! 

ALLGEMEINBILDUNG

Es ist #timeforchange!  
Trotz Corona nicht auf die Klimakrise vergessen – mit der Kampagne  
#timeforchange setzt sich die Bundesjugendvertretung (BJV) gemeinsam mit 
vielen Jugendorganisationen u.a. auch der Landjugend für eine starke Klimapolitik 
ein, die junge Menschen ernst nimmt und beteiligt.

Klimapolitik darf nicht ohne junge Menschen passieren, sie 
haben konkrete Ideen und Vorstellungen, wie eine nachhaltige 
Welt von heute und morgen aussieht – das haben 
Jugendliche weltweit deutlich gemacht. Mit  
#timeforchange setzt sich die BJV für Veränderungen 
ein, die aus Sicht junger Menschen jetzt Priorität 
haben müssen. Der Fokus liegt dabei auf Mobilität, 
Energie, Konsum und Beteiligung junger Menschen. Denn 
wenn Smartphones die Erde aufheizen, junge Menschen am 
Land stundenlang auf den nächsten Bus warten müssen, 
unsere Kleidung das Klima zerstört und bei Klimapolitik 
nicht mitreden dürfen, dann läuft etwas verkehrt.  
 
Im Rahmen der Kampagne werden praktische Infos für Ju-
gendarbeiterInnen zur Verfügung gestellt und junge Menschen 
bei ihren Projektideen unterstützt. Highlights werden ein 
eigener Klimapreis für Jugendliche und eine bundesweite 

Dialogveranstaltung für Jugend und 
Politik sein. Somit können Jugendliche 

ihre Forderungen zu Klimathe-
men direkt an PolitikerInnen 
herantragen und der Austausch 
zwischen Jugend und Politik ge-
fördert werden. Wenn auch du 

findest, dass in der Klimapolitik mehr pas-
sieren muss, dann geh auf die Website 
der Kampagne und schick jetzt deine 
Klima-Post ein unter: 
www.timeforchange.world 

DA LÄUFT DOCH 

 WAS VERKEHRT!

Stundenlang 
auf den Bus warten? 



Der  

BUNDESVORSTAND  
stellt sich vor

STEYR Absolut CVT: 
Das ultimative Arbeitstier 
 
Ackerbau oder Grünland, Transport oder 
Industrie: Der STEYR Absolut CVT ist 
für jede Herausforderung wie maß -
geschneidert. Dank des stufenlosen Ge-
triebes und zahlreicher technischer In-
novationen besticht diese Modellreihe 
mit einem exzellenten Arbeits- und Be-
dienungskomfort sowie unübertroffener 
Wirtschaftlichkeit. Insgesamt vier Modelle 
mit einem Leistungsspektrum von 185 bis 
240 PS stehen zur Auswahl. Allen ge-
meinsam ist in jedem Fall: Die einzigartige 
Getriebekonstruktion sorgt garantiert 
immer für eine großartige Performance. 
 
Die Absolut CVT Modelle bieten eine 
Fülle von Neuerungen in und an der 
Fahrerkabine, die nun mit pneumatischer 
Federung ausgestattet werden kann. 
Innen sorgen unter anderem ein optio-
nales Premium DAB-Radio mit hoch-
wertigen Lautsprechern und integrierter 
Freisprecheinrichtung, zusätzliche Ab-
lagemöglichkeiten, ein neues Lenkrad 
sowie eine Monitorhalterung mit inte-
grierten Steckdosen und zusätzliche Ta-
blet- und Handy-Halterung für verbes-
serten Komfort. Der Aufstieg zur Kabine 
wurde komplett neugestaltet und mit 
Handwaschbehälter sowie einer Beleuch-
tung ausgestattet. Die Halterung des 
Oberlenkers wurde für eine stabile Park-
position und eine bessere Übersicht neu 
positioniert.  
Alle Absolut CVT Modelle mit Stufe V 
Hi-eSCR2 Technologie sind für HVO-
Diesel und biologisch abbaubarem Ge-
triebeöl freigegeben. 
 
www.steyr-traktoren.com

SPONSORING

VERABSCHIEDUNGEN  
 
 
Helene Zeiliger, 27, OÖ 
Ein Teil der LJ Österreich gewesen zu sein, war mir 
eine  große Freude. Gemeinsam mit euch, gab es  viele 
 unvergessliche Momente. Ich habe versucht in meinen 
 Aktivitäten die Vielfalt und  Unabhängigkeit unserer 
 Organisation zu  zeigen. Denn die Grundwerte der  LJ 
zu  leben und in unseren Herzen zu behalten, ist eine 
 wichtige Aufgabe. Dass bei uns jeder seine Stärken fin-
den,  ausleben oder anderen weiter geben kann, ist was die LJ 
 besonders macht. Meine Freizeit als LJ-Funktionärin verbracht zu haben, war 
eine meiner besten  Entscheidungen. Ich freue mich euch bald wieder zu sehen. 
Bis dahin setzt das,  wofür „Landjugend“ steht, in euren Taten um.  

Marianne Mikusch, 23, STMK 
Vor 2 Jahren bekam ich das Angebot im Bundes -
vorstand der LJ Österreich mitzuwirken. Ich war immer 
schon  begeistert von den  Möglichkeiten, welche die LJ 
einem bietet und nutzte die Chance. Ich bereue bis 
 heute  keinen einzigen Tag. Die Arbeit im BUVOR hat 
mich  einerseits mit  Freundschaften aus ganz Österreich 
 bereichert,  andererseits haben verschiedenste  Situationen 
mich  persönlich immer wieder aufs Neue  herausgefordert. Man 
kann als Team unglaublich viel schaffen. Man kann für Dinge, die einem 
 wichtig sind, einstehen und sammelt  Erfahrungen fürs Leben. Danke <3 

Martin Schnuppe, 27, KTN 
Man soll gehen wenns am schönsten ist! Nichts passt 
für mich besser zu meiner LJ-Zeit als  dieses 
 Sprüchlein. Die Institution LJ hat mich über 10 Jahre 
 meines Lebens geprägt und das aus mir  gemacht, was 
ich heute bin. Die  LJ ist einzigartig und nichts kann sie 
aus den Angeln heben. Ich habe  vollstes Vertrauen in die 
„Neuen“ im Bundesvorstand und bin mir sicher, dass Sie 
 diese Werte weiter fördern und verteidigen, dass die LJ noch 
für Generationen junge Menschen auf ihrem Weg ins  Erwachsenwerden 
 begleitet. Ich wünsche ihnen und euch allen eine  unvergessliche LJ-Zeit und 
 verabschiede mich, wenns für mich am schönsten ist! 



 
Martin Kubli, 26, STMK 
Bundesleiter 
Man kann das Jahr 2020 mit 
 Sicherheit als außergewöhnlich 
bezeichnen, trotzdem hat die LJ 
mit ABSTAND das  Beste aus 
 diesem Jahr gemacht. In unseren 
Reihen fließt so viel positive Energie, 
Motivation, Ideenreichtum und 
 Idealismus und wir werden mit Sicherheit Lösungen auf 
unsere kommenden Herausforderungen finden. Genau das 
ist LJ für mich, niemals zu sagen – „Das geht nicht!“, 
 sondern die Köpfe  zusammenzustecken und neue Wege zu 
finden. Diese Zeit wird uns nur noch enger 
 zusammenwachsen lassen und ich freue mich schon auf 
die Zeit, in der wir uns wieder völlig frei entfalten können. 

Edwin Ebner, 26, NÖ 
Bundesleiter Stv. 
Das vergangene Jahr war für uns 
alle voller Höhen und Tiefen! 
Nichts desto trotz haben wir die 
Herausforderungen der Krise als 
Chance genutzt. Durch die vielen 
verschiedenen Tat.Ort Jugend  Projekte 
über den Sommer habt ihr auch  
„mit  Abstand“ gezeigt, wie ihr in Zeiten wie diesen eure 
 Gemeinschaft stärkt. Auch wenn uns in nächster Zeit das 
Online-Format noch begleiten wird, freue ich mich schon 
wieder sehr euch zu treffen.  
Persönlich ist es mir auch ein  Anliegen, die Landjugend 
noch attraktiver für Jugendliche zu gestalten.  
Denn nur ZUSAMMEN in der Gemeinschaft können wir 
großartiges bewegen. 

Andreas Heinzl, 24, OÖ 
Bundesvorstandsmitglied 
Eine gemeinsame Zeit mit  coolen 
Leuten und einem großen 
 Tatendrang – dafür steht für mich 
die LJ Österreich! Nach einigen 
Jahren im Orts- und Bezirks -
vorstand in Oberösterreich darf ich 
nun als  Bundesvorstandsmitglied die  
LJ-Arbeit in  Österreich mitgestalten. Die  Allgemeinbildung 
und der Agrarbereich liegen mir  besonders am  Herzen. 
 Gemeinsam können wir viel für die Jugend im ländlichen 
Raum  erreichen und eine aktive  Freizeitgestaltung bieten. 
Ich freue mich auf eine  interessante und  unvergessliche Zeit 
im  Bundesvorstand, viele neue  Gesichter, spannende 
 Erlebnisse und ein einzigartiges Jahr 2021! 

Ramona Rutrecht, 26, KTN 
Bundesleiterin 
Verantwortung, Engagement und 
Zusammenhalt – drei Werte 
 welche treffender für die  LJ nicht 
sein könnten.  
Seit 10 Jahren begleitet mich nun 
die LJ auf meinem  Lebensweg. Mit 
Funktionärserfahrung auf Orts-, Bezirks- 
und Landesebene im Gepäck freue ich mich nun als 
 Bundesleiterin neue Erfahrungen zu  sammeln. Mir liegt es 
besonders am Herzen, dass ich gemeinsam mit EUCH dazu 
beitragen kann, den ländlichen Raum mitzugestalten und 
zukunftsfit zu machen. Mein Anliegen ist es in allen 
 Tätigkeitsbereichen der LJ die Gemeinschaft österreichweit 
und auch über die  Grenzen hinaus zu stärken.

 
 
Andrea Schönfelder, 26, STMK 
Bundesleiterin Stv. 
Nachdem ich bereits  LJ-Erfahrung 
auf Orts-, Bezirks- und Landes-
ebene  sammeln durfte, freue ich 
mich auf die neue Heraus -
forderung ein Teil des Bundes -
vorstandes der  LJ Österreich zu sein. 
Mein Ziel ist es, in jedem Bundesland an 
einer Veranstaltung  teilzunehmen, um euch so noch besser 
kennen zu lernen. Besonders liegen mir die Schwerpunkte 
Allgemeinbildung  sowie Sport & Gesellschaft am Herzen. 
Hier möchte ich meine Ideen  einbringen und bestehendes 
weiterentwickeln. Ich wünsche uns, dass wir gemeinsam 
als LJ  einen Weg durch die aktuell herausfordernde Zeit 
finden und einen  wertvollen Beitrag zum sicheren 
 Wiederaufbau des  öffentlichen Lebens beitragen. 

Angela Hiermann, 27, BGLD 
Bundesvorstandsmitglied 
Die letzte Zeit hat uns alle vor 
Heraus forderungen gestellt und 
unsere LJ-Arbeit sehr erschwert. 
Doch ihr wart jene, die genau in 
 dieser Zeit mit unermüdlichem 
 Einsatz und  Kreativität auch dieses 
Jahr zu  einem  besonderen gemacht 
 haben. Für diese geleistete  Arbeit bin ich euch dankbar 
und kann  gemeinsam mit euch  hoffnungsvoll ins nächste 
 LJ-Jahr blicken. Ich bin optimistisch, dass es uns nächstes 
Jahr auch  wieder persönlich möglich sein wird, den 
 ländlichen Raum  lebenswerter zu gestalten. Im diesem 
 Sinne freue ich mich auf eine weitere gute 
 Zusammenarbeit und ein  aufregendes Landjugendjahr. 

SERVICE & ORGANISATION
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www.kwb.net

1KOMFORT
Einfach & 
Sauber 2UMWELT

Erneuerbar & 
CO2-neutral

3KOSTEN
Preisstabil & 
Sicher

4REGIONAL
Verfügbar & 
Unabhängig

DARUM  
WÄRME
AUS HOLZ
PELLET-, HACKGUT- UND  
STÜCKHOLZHEIZUNGEN 
2,4 – 300 KW

Im Mai 2021 startet die Landjugend  
die neue Aktion „Vernetztes Österreich“ 
für  einen guten Zweck. 

Mit Hilfe der engagierten 
 Landjugend  Community 
 durchqueren in neun Tagen drei 
Personen als VertreterInnen der 
Landjugend das ganze Land mit 
öffentlichen Verkehrsmitteln.  
In jedem Bundesland wird eine tolle ländertypische Aufgabe 
gestellt, Spenden gesammelt und die Reise durch das 
schöne Österreich fortgesetzt. 
Landjugend stark dabei! Gemeinsam mit euch, der motivierten 
Landjugend Community, findet im kommenden Jahr die 

Aktion „Vernetztes Österreich“ vom 
23.–31. Mai 2021 statt, sofern es die 
aktuelle Corona situation zulässt! In-
teressierte und Mitglieder erwartet viel 
Spaß und Vielfalt, und die Reisenden 
spannende, ländertypische Aufgaben, die es in jedem Bun-
desland für sie zu lösen gibt. Um Spenden für einen guten 
Zweck zu sammeln, werden drei Personen vom Bundesvorstand 
beweisen, dass sie in nur neun Tagen Österreich problemlos 
mit Öffis durchqueren können und die Landjugend in ganz 
Österreich stark vertreten und vernetzt ist.  Zusätzlich vereint 
die Landjugendlichen österreichweit ein Ziel: möglichst viele 
Spenden für einen guten Zweck zu sammeln! Und hier seid 

ihr alle gefragt.  
 
Bei den Aktionen ist JEDER 
herzlichst WILLKOMMEN! 
More information is coming soon! Seid ge-
spannt, checkt euer E-Mail-Postfach und 
werdet Teil eines großartigen Projekts.  

 
Das Wichtigste in Kürze 
✔ 9 Tage, 9 Bundesländer 
✔ Spenden sammeln für einen guten Zweck 
✔ zeigen, was die Landjugend österreichweit drauf hat 
✔ eure Hilfe ist gefragt!

SPORT & GESELLSCHAFT

In 9 Tagen 

durchs ganze Land: 

23.–31. Mai 2021



ALLGEMEINBILDUNG

Wasser schützen – Mistkübel nutzen 

Ökologische Herausforderung:  
4 von 5 Mädchen entsorgen 
Tampon oder Binde über’s Klo 
Laut einer Umfrage der erdbeerwoche 2017 
unter 1.100 Jugendlichen entsorgen 83 % der 
Mädchen ihre Monatshygiene über das WC. 
Gründe hierfür sind mitunter fehlendes Bewusstsein 
sowie mangelnde Aufklärung.  Falsch entsorgte Menstruations -
produkte sind jedoch keine Lappalie, sondern stellen ein 
ernst zu nehmendes ökologisches sowie ökonomisches Problem 
dar. 
 
Einerseits führt der Müll in den Rohren zu Verstopfungen, 
die in den Kanälen teilweise händisch gereinigt werden 
müssen, und andererseits besteht die Gefahr, dass sich 
kleine Plastikteilchen der Produkte in Form von Mikroplastik 
ihren Weg in unsere Gewässer bahnen. Laut einer Aussendung 
der steirischen Kläranlagen fallen jedes Jahr rund 1.200 LKW-
Ladungen an Material an, das im Kanalsystem nichts 
verloren hätte. Hochgerechnet verursache das unnötige 
Kosten von jährlich 16 Millionen Euro. 
 
Tampons und Meeresverschmutzung 
Auch auf globaler Ebene ist die falsche Entsorgung von 
Menstruationsprodukten über die Kanalisation bzw. die 
Gewässer ein Problem. Denn in Ländern mit unzureichendem 
Abfallmanagement bedeutet das, dass Menstruationsprodukte 
nicht nur von Fischen und anderen Bewohnern der Meere 
gefressen werden, sondern auch an Land gespült werden. 
Das führt dazu, dass Monatshygieneartikel wie Tampons, 
Binden und Slipeinlagen zu den zehnthäufigsten Produkten 
gehören, die an Stränden gefunden werden. Aus diesem 
Grund sind Monatshygieneprodukte auch Teil der EU-Pla-
stikrichtlinie, die zu einer Reduktion von Plastik in unseren 
Gewässern führen soll.  

 
Aufklärungskampagne: 
PERIODS FOR FUTURE 
Gemeinsam mit der Jugendaufklärungsinitiative 
des Bundesministerium für Landwirtschaft, Re-
gionen und Tourismus zum Thema Wasser „Ge-

neration Blue“ und dem Aufklärungsprojekt der 
erdbeerwoche „READY FOR RED“ wurde 2019 unter 

dem Claim „PERIODS FOR FUTURE“ ein Projekt 
gestartet, das die Entsorgungsproblematik von Hygiene-

produkten in der Toilette in den Fokus nimmt. Auf spielerische 
Weise vermittelt die gemeinsame Kampagne den Jugendlichen 
die richtige Handhabung ihrer benutzten Hygieneprodukte, 
wie Tampons, Binden, Slipeinlagen, aber auch Kondome, 
Feuchttücher und Wattestäbchen. Das Informationsmaterial 
umfasst umweltfreundliche Sticker, Broschüren und 
Poster, die für die Aufklärung der Jugendlichen sorgen, 
sowie einen kurzen Aufklärungsfilm und verschiedenste 
Lernspiele zum Thema Umweltschutz, welche in die digitale 
Lernplattform www.ready-for-red.com integriert sind. 
 
Kontakt für die Bestellung von kostenlosem 
Info-Material: team@readyforred.com 
 
Menstruationstasse, Stoffbinde und  
Periodenunterwäsche: Zero Waste-Produkte auf 
dem Vormarsch 
Eine weitere gute Nachricht ist der aktuelle Trend in 
Richtung so genannter Zero Waste-Produkte, wie z.B. 
Menstruationstassen, Stoffbinden oder Periodenunterwäsche. 
Bei diesen Produkten fällt gar kein monatlicher Müll mehr 
an und auch 84 % der von der erdbeerwoche befragten 
Frauen sind zufrieden damit.  
 
Über die erdbeerwoche: 
Die erdbeerwoche bietet seit über 9 Jahren Aufklärung sowie 
intelligente und nachhaltige Lösungen rund um das Thema 
Menstruation. Dazu gehören ein auf nachhaltige Monatshygiene 
spezialisierter Onlineshop (erdbeerwoche-shop.com), eine 
digitale Lernplattform über Menstruation für Jugendliche 
(ready-for-red.com) sowie diverse Forschungs- und Aufklä-
rungsprojekte (erdbeerwoche.com/b2b).
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Weiterführende Links:  
www.generationblue.at 
www.ready-for-red.at/periods-for-future

Laut einer aktuellen Umfrage* der Menstruations- 
Plattform erdbeerwoche geben 98 % der Frauen und 

Mädchen an, unter unterschiedlichen Formen von  
Menstruationsbeschwerden zu leiden. 

Ebenso schockierend: Jede 6. erwachsene Frau entsorgt 
ihre Monatshygiene teilweise oder immer über 

die Toilette. Bei jungen Mädchen ist 
diese Zahl noch eklatanter!  



Landjugend-Award für die Landjugend  
Innsbruck Stadt und Land mit dem  Projekt 
„Wir bauen die Herz-Jesu-Bezirkskapelle“ 
 
Eine traurige Statistik liegt dem Projekt Herz-Jesu-Be-
zirkskapelle zu Grunde: im Schnitt sterben 2 Mitglieder 
der Landjugend Bezirk Innsbruck Stadt/Land 
pro Jahr. So wurde die Idee entwickelt zu-
sammen eine Kapelle als bleibendes An-
denken für die 27 verstorbenen Mitglieder 
der letzten 10 Jahre sowie als Ort der Erin-
nerung und der Besinnung für die Hinter-

bliebenen im Herzen des Bezirks auf 
einer Alm oberhalb von Innsbruck, auf 

1060 Meter zu errichten. 
 
In mehreren Sitzungen wurden Ideen ge-
sammelt und in einem umfangreichen 
Prozess zum theologischen Konzept und 
Plan der Kapelle aufgearbeitet. Im August 
2019 wurde die Planung abgeschlossen 
und die Bauphase eingeleitet. Mit Schaufel 

und Pickel beteiligten sich alle 64 Ortsgruppen 
der Landjugend am händischen Aushub des 

Fundamentes. Alle restlichen Arbeiten wurden 
umweltfreundlich mit Hand durchgeführt und mit 

vereinten Kräften in Gemeinschaftsarbeit erledigt. Technische 
Feinheiten wurden von Landjugendmitgliedern mit Fach-
kenntnissen ausgeführt. Das Projekt wurde Großteils aus 
Spenden und Eigenmitteln finanziert. 
Am 20. September 2020 wurde die Herz-Jesu-Bezirkskapelle 
gesegnet und in einem ergreifenden Gottesdienst wurde den 
verstorbenen Freunden gedacht. Die Herz-Jesu Bezirksjung-
bauernkapelle wird von Landjugendmitgliedern betreut, ist 
ganzjährig zugänglich und für BesucherInnen geöffnet. 
 

Bundesprojekt-
prämierung der 
Landjugend

1  Herzens- projekt

SPORT & GESELLSCHAFT

Jedes Jahr im November prämiert die 
Landjugend Österreich mit 
 Unterstützung des Bundesministeriums 
für  Landwirtschaft, Regionen und 
 Tourismus die besten Projekte ihrer 
 Mitglieder und vergibt im Rahmen der 
Veranstaltung „BestOf“ den   
begehrten Landjugend-Award. 

Da 2020 einfach ein besonderes 
Jahr ist, bleibt auch bei uns kein 

Stein auf dem anderen. Aus diesem 
Grund durften wir euch heuer das 

BestOf20 - die Bundesprojektprämierung  - 
als Online Übertragung präsentieren. Die besten 
Orts-, Bezirks- und Landesprojekte wurden dabei 
vor den Vorhang geholt und für ihr Engagement in 
der Projektarbeit ausgezeichnet!   
 

BestOf20

Unter landjugend.at/bestof20 
kannst du dir die Aufzeichnung jederzeit 
anschauen!

8  
Gebiete

64  
Orts- gruppen

1  
Bezirk
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SPORT & GESELLSCHAFT

Gemeinsam  
Zukunft gestalten 

2020 ist wahrlich kein einfaches Jahr gewesen. Trotzdem haben  
zahlreiche Landjugendgruppen den Kopf nicht hängen lassen und  
sich für ihr Umfeld engagiert. Danke dafür! Das zeigt einmal mehr, 
dass die Landjugend stark dabei ist. Im ganzen Land wurden  
in den vergangenen Monaten innovative und  
außergewöhnliche Projekte ehrenamtlich  
umgesetzt. 

Gold Silber Bronze Erfolgreich teilgenommen

In den 35 Projekten,  
welche heuer für die  

Projektprämierung eingereicht 
wurden, zeigten die Jugendlichen 

ihr erstaunliches Repertoire und 
ihre Vielseitigkeit. 

Regionalprojekte 
• LJ Bezirk Innsbruck Stadt und Land (Tirol) 

Wir bauen die 
Herz-Jesu-Bezirkskapelle 

• LJ Hofstetten-Grünau (NÖ) 

Obstschmaus im Dörrhaus – 
Äpfel, Zwetschken, Kletznbirn, 
kinan olle bei uns dirn 

• LJ Bezirk Vöcklabruck (OÖ) 

WunderWASSER –  
unser Lebenselixier, darauf 
schauen wir! 

• LJ Herzogsdorf (OÖ) 

Landjugend Garten 
• LJ Pettenbach (OÖ) 

ALMSI –  
pumperlgsund geh a Rund 

• LJ Obertrum am See (SBG) 

„Haunsberger Kräuterapotheke” – 
Kräuterliebe „wia domois” 

• LJ Unternberg (SBG) 

Traditionelle 
Holzkohlenherstellung 

• LJ St. Andrä-Höch (STMK) 

Das große Abenteuer am 
Demmerkogel 

• Jungbauernschaft/LJ Bezirk Osttirol (TIROL) 

gemeinsam unterWEGs 
 
• LJ Bezirk Feldkirchen (KTN) 

#AlltagsgestaltungNEU – 
Wir zeigen, wie’s geht! 

• LJ St. Stefan im Lavanttal (KTN) 

Kilometer für unsere Umwelt 
• LJ Ried/Katsdorf (OÖ) 

Brauchtum mit Hand und Herz 
• LJ Maishofen (SBG) 

be.trachtig 

• LJ Nußdorf (SBG) 

Erholung in der Natur – 
den Generationen auf der Spur 

• LJ St. Oswald Möderbrugg (STMK) 

GEMEINSAM-ZUKUNFT-BAUEN 
• LJ Mürzzuschlag-Ganz (STMK) 

LandJugend werkt 
• LJ Sillian (TIROL) 

Muttertagsaktion – 
Wir backen für Peru 

• LJ Jungbauernschaft Montafon (VBG) 

Hedi und Hödi Erlebnispfad 
Laufa & lerna möt dr Landjugat 
Muntafu 

 

• LJ Bezirk Villach/Land (KTN) 

Aus Alt mach Neu –  
Upcycling DIY 

• LJ Sörg (KTN) 

Liebenfels blühlt auf! 
• LJ Rappottenstein (NÖ) 

Treffpoint @ Rappottenstein 
• LJ Industrieviertel (NÖ) 

„jung.regional.genial” Image- 
video – Regionale Lebensmittel 

• LJ Lambrechten (OÖ) 

Barfuß durchs Leben  
(Sensorikweg) 

• LJ Bezirk Weiz  (STMK) 

„Fest spenden statt Festwies’n” – 
#TAT2020  

 

• LJ Meiselding (KTN) 

Wir für Andere  
• LJ Bezirk Zistersdorf (NÖ) 

Dorfleben, Jung und Alt in Sulz – 
ein geselliges Spielerlebnis 

• LJ Seekirchen (SBG) 

gemeinsam.BILDUNG.erleben 
• LJ Kirchberg (TIROL) 

Jahreskalender 2020: „Von 
Kirchbergern – für Kirchberger” 

 
 
 Landesprojekte 
• LJ Salzburg 

nachhaltig[ER]leben Teil 2 
• LJ Kärnten 

Wir bewegen das Land 
• LJ Oberösterreich 

Festlratgeber – Wegweiser zum 
erfolgreichen Fest 

• LJ Burgenland 

Burgenland –  
Die Genussseite Österreichs 

 
• LJ Steiermark 

Unser tägliches Brot 
• LJ Tirol 

In guten Händen – 
Tiroler Jungbauernschaft / 
Landjugend setzt ein Zeichen 

 
• LJ Niederösterreich 

Jung hilft Alt Marathon

Die knapp 

5.400 
Landjugendlichen  

investierten rund  

35.602  
unentgeltliche  

Arbeitsstunden!



TAT.ORT JUGEND

„Der eine wartet, dass 
die Zeit sich wandelt, 
der andere packt an und 
handelt.“ 
 
Gerade in dieser schwierigen Zeit ist es 
umso wichtiger, dass wir, die  Zukunft 
des Landes, Eigeninitiative und 
 Verantwortungsbewusstsein  zeigen.  
Ihr habt nicht nur mit eurer Kreativität, 
sondern auch mit eurem großen Herz 
gezeigt, dass wir  gemeinsam jede Krise 
überwinden können. Während andere 
noch  geredet haben, habt ihr bereits die 
Köpfe zusammengesteckt, geplante 
 Projekte der Situation angepasst und 
stärker denn je ein Zeichen gesetzt. 
 
Die 244 umgesetzten Tat.Ort Jugend 
Projekte erstrecken sich über die 
 Bereiche Sozial, Kultur, Natur bis hin 
zu Umwelt. Alle haben eines 
 gemeinsam: Sie unterstützen unseren 
Lebensraum sowie den Zusammenhalt, 
das Gefühl von Teamgeist und weisen 
zugleich auf die  Bedeutsamkeit der 
 ehrenamtlichen Tätigkeit hin. Mit viel 
Engagement beleben wir den ländlichen 
Raum und denken an die nächste 
 Generation. 
 
Jedes einzelne Landjugendmitglied,  
dass sich in der diesjährigen  
„Tat.Ort Jugend“-Saison  ehrenamtlich 
engagiert hat, ist  wertvoll und verdient 
ein großes Dankeschön! Lasst uns weiter 
Taten setzen und bewegen wir mit 
 unseren Projekten auch 2021  wieder 
 unser Land.  
 

Eure ANGELA,  
Bundevorstands- 
mitglied 

 
 
Lasst uns Taten setzen!  
Nähere Infos findest du in deinem 
Landjugendreferat oder unter 
www.tatortjugend.at! 
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